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(Satirifdjc G I) r p n t f

gerjrentolage ettoaê auf ben Setb ju rüden,
foll eine ^nitiatibe lanciert toerben, nad)
toeidjer jebem galjrplanbcgcljreit eine Un
tcrfdjriftenfammlung beijulegen tft, nad)
toeidjer ftd) bie Unterjetdjneten berpfficfj=-
ten, biefe cjetoünfdjte gatjrplanänberung
ju frequentieren unb fic regetmäfjtg ju
beilüden, ©egen Säumige müfjte, nadj
^nfrafttfeiutng ber bcrïaugteu Stenbc;

rung, ntit alten SJtittettt eingefctjritten
toerben. Sic Gtnfteffung tit affett bitrger=
tidjen (ïtjrcu ttnb 9ied)tcn tft bie SDîinbeft*
ftrafe. Stuf biefe SBetfc toirb eê entlocbcr
batb leine fttmmfäbtgen unb bamit faf»r=
pfanänbernben 33ürger mebr geben ober
bann roirb unfere S3unbeêbafjn trotj ber

ju entrtebteuben Gutfcfjäbtgung toegen um
befugten Satoittenabfaffcnê im Qfabre
UM!) mieber in ein blûfjenbeê geitalter
ciitjiefjcu.

Sluf bem 9itd)terêtoiterberg fteljen tu
einem ftetnett Umfreifc nidjt roeniger alê
190 Selegrapl)=, Sefep£)ott= unb gertttei»
tungêmaftén. Siefe Stufforftungëmetfjobc,
für toetdje fidj ber ©taat toie fämtfidjc
anbern überspannten S3randjen afle er»
benïlidje SJÎitlje geben, toirb bon einem
©rofjteif beë S3offeë ganj mifjberftanbeit.
Sa unfer SBatbreidjtutu auf atte gälte
gctoatjrt toerben fott, fann auf biefe SBeife
jebe Slbfjofjung leidjt unb toenn immer
möglidj eifern erfefet toerben. Stefer mo»
bern ftilifierte SBalb tjat jubem bett bolïê=
toirtfcrjaftlidj grofjen Sjorteit, auf entb»
ftublictjc ©eelen nietjt jo ejtrem entpftnb-

Söev bic SSal)l Ijat, fyat bie £lual

3dj fùj auf meinem SBette

Unb finn, id) roeifj nidjt roie:

©ott idj rotten bie STCarionette

Dber lieber bie nette SJÎarie. oi)a

fam ju loirfen nnb bte einigen grünen
SBafbgcbtdjtc trättiucnbcn SJÎenfdjleitt auf
ein bernûnftigeê tedjnifdjeê SJÎafj juvncf
jufd)rauben. Ser jRidjierêtoilerberg tft in
ber Slrt bte neuefte Sfteferbation für bei;

jtocttcu Seif beê fdjtocijcrtfcljctt Sîatur»

fcfju^parîeê.
*

x)u ber fetten $eü tocrbeit tu berfdjte»
benen ©djtoeijerftäbten bte Saufbur»
f c(j c n bon ©cfdjäfteu ifjrer bei ber 5ßoft
ober S3anï erljobenen (Selber bon einem
Sritten loieber crtcicljtert, ofjne bafj bie

5ßoftjet biefem Slbnerjmet biê jebt auf bte

Spur geïommen toäre. Gin geber()alter
l)iittcr beut £ljve genügt metftenê, unt
beut ©auner feine Slutorität bett Cpfcrn
gegenüber ju geben ttnb biefe ju fangen.
Sa bie ^ßotijei in Uniform unb Sdjroert
btefen S3orfä(tctt macfjtloê gegenübexfterjt,
fo foffte fic ficb einfadj ber Sedjnif biefet
S3erbred)er bebtciten unb eben aud) ciueu
gcbcrf)atter tjinter bic Obren fteden. Ser
Grfolg toürbe fidjer nidjt auëbtciben.

*
Unfer 3icrfjâftntê ju 9t u tj --

taub ift in ein abermatigeë Stabium
getreten, ittbcin betbc Seile ftdj an nega=
tiben ^uborfommcnljeiten ju überbieten
berfudjen. Saê ©efc()toorcnengertdjt in
Saufanne tft barum ju einem erneuten
fafomonifdjeu ©crtcbtscutfdjcibc einbero*
fett toorben uub finbet fidjer aud) auê
biefer Situation jenen SBeg, ber unê fo

erfolgreich, jum rufftfdjen S3oQfott gefüfjrt
f)ctt. Unfere toeftpofittfcfje ^tïurtff liegt
in beu ©efdjtoorenengeridjten.

Gin jcntralfcbtocijcrifdjer .gcituugëbe»
rtdjt befagt: ftn einer a u fj e r o r b e n t--

I i d) geheimen S i f? u n g bat ber
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gchrcnplagc etwas auf deu Leib zu rücken,
sali eine Initiative laueiert werden, nach
welcher jedem Fahrplaubegehren eine Un
terschriftensammlung beizulegen ist, nach
welcher sich die Unterzeichneten verpflichten,

diese aMünschte Fahrplanänderung
zu frequentieren und sie regelmäßig zu
benützen. Gegen Säumige müßte, nach

Inkraftsetzung der verlangten Aende

rung, mit allen Mitteln eingeschritten
werden. Die Einstellung in allen bürgerlichen

Ehren und Rechten ist die Mindest-
strafe. Auf diese Weise wird es entweder
bald keine stimmfähigen und damit
fahrplanändernden Bürger mehr geben oder
dann wird unsere Bundesbahn trotz der

zu entrichtenden Entschädigung wegen
unbefugten Lawinenablassens im Jahre
NU'.j Mieder in ein blühendes Zeilaller
einziehen.

Anf dem Richterswilerberg stehen in
einem kleinen Umkreise nicht weniger als
lW Telegraph-, Telephon- und
Fernleitungsmasten. Diese- Aufforstnngsmethode,
fiir welche sich der Staat wie sämtliche
andern überspannten Branchen alle
erdenkliche Mühe geben, wird von einem
Großteil des Volkes ganz mißverstandcu.
Ta nnser Waldreichtum auf alle Fälle
gewahrt iverden soll, kaun auf diese Weise
jede AbHolzung leicht und wenn immer
möglich eisern ersetzt werden. Dieser
modern stilisierte Wald hat zudem den
volkswirtschaftlich großen Vorteil, anf
empfindliche Seelen nicht so extrem empfind-

Wer die Wahl hat, hat die Qual

Ich sitz auf meinem Bette

Und sinn, ich weiß nicht wie:

Soll ich wählen die Marionette
Oder lieber die nette Marie.

sam zu wirken und die ewigen grünen
Waldgedichte träumenden Menschlein aus
ein vernünftiges technisches Maß zurück

zuschrauben. Ter Richterswilerberg ist in
der Art die ueuesle Reservation sür den

zweiten Teil des schwcizcrischcn
Naturschutzparkes.

^li dcr letztcii ^>eit wcrdcn in verschiedenen

Schweizerstädten die Laufbur-
s ch e n von Geschäften ihrer bei der Post
vder Bank erhobeucu Gelder von cinem
Tritten wieder erleichtert, ohne daß die

Polizei diesem 'Abnehmer bis jctzt auf die

Spur gekommen wäre. Ein Federhalter
hiittcr dem Ohrc genügt meistens, um
dem Gauner seine Autorität den Opfern
gegenüber zil geben und diese zu sangen.
Ta die Polizei in Uniform und Schwert
diesen Vorfällen machtlos gegcnübcrstehk,
so sollte sie sich einfach der Technik dieser
Vcrhrecher bedienen und eben auch -ch^
Federhaltcr hinter die Ohren stecken. Tcr
Erfolg würde sicher nicht ausbleiben.

Unser Verhältnis zu Rußland

ist in cin abermaliges Stadium
getreten, indem beide Teile sich an negativen

Zuvorkommenheiten zu überbieten
versuchen. Tas Geschworenengericht in
Lausanne ist darum zu einem erneutcu
salomonischen Gerichtsentscheide eiubcru-
fcn wordcn nnd findet sicher anch aus
dieser Situation jenen Weg, der nns so

erfolgreich znm russischen Boykott geführt
hat. Unsere weltpolitische Zukunft liegt
iu dcu i^esttm'oreiiengerichten.

Ein zentralschwcizcrischer Zeitungsbericht

besagt: In cincr außerordentlich
geheimen Sitzung hat der

Lul-Sermeistel-li
beliebter

ll!
^ur ecnt von!

?rs. t. - äis irui)v üdoi-sll oruiillàn
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